
Burgen und Ruinen
Baudenkmal, Attraktion, Habitat
Fachtagung vom 31.08. bis 01.09.2023
Hochschulzentrum vonRoll (Bern)
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Donnerstag, 31. August 2023
Hochschulzentrum vonRoll (Bern), Hörsaalgebäude, 004
09.00-09.30		  Eintreffen, Kaffee, Gipfeli

09.30-10.00		  Begrüssung: 
		  Stefan Wuelfert (Eidgenössische Kommission für Denk-		
	 	 malpflege EKD)
		  Daniel Gutscher (Schweizerischer Burgenverein)

10.00-10.30		  Eröffnungsrede: Lukas Högl (EKD)

		  BLOCK 1: Ruinen als Attraktion
		  Moderation: Rossana Cardani Vergani (Servizio archeologia 	
	 	 dell’Ufficio dei beni culturali, Ticino)

10.30-11.00		  Florina Pop (Universität Innsbruck)
		  SuperRuins: Zeitgenössische Dialoge zwischen Vergangenheit und 	
		  Zukunft

11.00-11.30		  Kaffeepause

11:30-12:00		  Christian de Reynier (Office du patrimoine et de l’archéologie du 	
	 	 canton de Neuchâtel/UNIL)
	 	 Sites archéologiques, ruines et monuments : exemples neuchâtelois

12.00-12.30 		  Christoph Reding (Archäologie Baselland)
		  Das Ruinenerlebnis – vom Turm zum ToiToi

12.30-14.00		  Mittagessen

		  BLOCK 2: Nachhaltigkeit & Lebensraum
		  Moderation: Armand Baeriswyl (Archäologischer Dienst des 	
	 	 Kantons Bern, UniBe)

14.00-14.30		  Simon Berger (Denkmalpflege Graubünden)
	 	 Restaurierung und Nachpflege – Erfahrungen aus der Praxis der 	
	 	 Denkmalpflege GR

14.30-15.00		  Martin Portmann (Archäologischer Dienst des Kantons Bern)
	 	 Überwachen und pflegen – Erfahrungen zur Ruinenpflege

15.00-15.30		  Kaffeepause

15.30-16.00		  Heather Viles (University of Oxford, UK)
		  Conserving ruins using nature-based solutions

16.00-16.30		  Noé Terrapon (Site et Musée romains d’Avenches)
	 	 Formulation et utilisation de mortiers au métakaolin et au verre ex-	
	 	 pansé pour la conservation-restauration des ruines

16.30-17.00		  Schlussdiskussion

17.00-18.00		  Apéro



Freitag, 1. September 2023
Hochschulzentrum vonRoll (Bern), Hörsaalgebäude, 004
08.30-09.00		  Eintreffen

		  BLOCK 3: Material & Bauphysik
		  Moderation: Flora Lippuner (Wirz Restauratoren/ADB)

09.00-09.30		  Thomas Hufschmid (Monumentenrestaurierung Augusta Raurica/	
	 	 CH)
	 	 Ein Dach über dem Kopf – Erfahrungen und Gedanken zu archäo-	
		  logischen Schutzbauten und Schutzdächern am Beispiel von 
		  Augusta Raurica und Aventicum

09.30-10.00		  Jakob Obrecht (Bauingenieur ETH Zürich) 
	 	 Gründe für Schäden am Mauerwerk von Burgruinen

10.00-10.30		  Kaffeepause

10.30-11.00		  Annette Loeffel (Berner Münster-Stiftung)
		  Ruinöser Zustand oder ruinöse Massnahmen?
		  Vorteile des Langzeitmonitorings an Natursteinmauerwerken

11.00-12.00		  Schlussdiskussion
		  Moderation: Stefan Wuelfert 

12.00-13.30		  Mittagessen

		  Exkursion zur Klosterruine Rüeggisberg

13.30		  Abfahrt Bus
16.45		  Ankunft Bahnhof Bern

Organisationskomitee 
Armand Baeriswyl (Schweizerischer Burgenverein/UniBe), Adriano Boschetti (UniZH, 
KSKA), Irène Bruneau (EKD), Tobias Büchi (IDB, ETHZ), Alexandra Ecclesia (UNIL), 
Jasmin Frei (Schweizerischer Burgenverein), Silke Langenberg (IDB, ETHZ), Flora 
Lippuner (Wirz Restauratoren/ADB), Dave Lüthi (UNIL/EKD), Stefan Wuelfert (EKD)

Wie danken folgenden Institutionen für ihre Unterstützung der Tagung

Bernische 
Denkmalpflege-Stiftung
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Information
Zwischen 2003 und 2005 thematisierten die Vortragsreihe «Die Burg: Umgang mit dem Bau-
denkmal. Konservieren, konstruieren oder konsumieren?» (Institut für Denkmalpflege der ETHZ 
/ Vereinigung Schweizer Denkmalpfleger / ICOMOS Suisse), das Kolloquium «Finanzierung von 
Erhaltungsmassnahmen an Ruinen» (EKD) und die Publikation «Gesicherte Ruine oder ruinierte 
Burg? Erhalten – Instandstellen – Nutzen» (Schweizerischer Burgenverein) den Stand von For-
schung und Erhaltungspraxis. Die neue Tagung bietet eine Aktualisierung, denn einerseits gibt es 
neue Erkenntnisse zur Erhaltung von Ruinen und Burgen und andererseits schafft die ökologische 
Debatte zusätzliche Randbedingungen. Es geht um die Pflege wichtiger Bestandteile unserer
Kulturlandschaften, die mit populären Geschichtsbildern und Nutzungsansprüchen ebenso wie 
mit Flora und Fauna eng verzahnt sind. Als Referent*innen bieten erfahrene Fachleute aus den
Bereichen Denkmalpflege und Archäologie, Restaurierung und Konservierung, Landschaftsschutz
und Ökologie die Möglichkeit zum Austausch zu Ansprüchen und Zielen, Best Practices und
Erfahrungen bei der Erhaltung von Burgen und Ruinen in der Schweiz. 

Anmeldung
Die Anmeldung wird mit der Überweisung der Tagungsgebühr gültig. Zur Anmeldung füllen Sie 
bitte das folgende Online-Formular aus. Die Preise verstehen sich ohne Mittagessen.
Anmeldeschluss ist der 18. August 2023.

https://burgenverein.ch/tagung_burgen_und_ruinen/
Eine Anmeldung vor Ort ist möglich gegen eine zusätzliche Gebühr von CHF 20.–.

Tagungssekretariat
Jasmin Frei, Geschäftsstelle Schweizerischer Burgenverein: info@burgenverein.ch 
Hochschulzentrum vonRoll, Fabrikstrasse 6, Hörsaalgebäude, Raum 004
Anreise mit dem öffentlichen Verkehr ab Bahnhof Bern: 
Ausgang West „Welle“, Haltestelle Schanzenstrasse
- Postauto 101 Richtung Schlossmatt, Haltestelle Güterbahnhof oder
- Bernmobil, Bus 20, Haltestelle Länggasse

Tagung 2 Tage (exkl. Mittagessen)
Regulär CHF 80.-
Student*in CHF 30.-
Exkursion (max. 50 Personen) CHF 20.-


